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Zum Geleite.

Für den vorliegenden Sb. Jahrgang des Zürcher Taschenbuches

haben sich alte und neue Mitarbeiter in vermehrtem
Maße eingestellt. Ihrem uneigennützigen Schaffensdrang ist
es zu verdanken, daß wir dem geschätzten Freundeskreis des
Zürcher Taschenbuches in zeitlicher wie sachlicher Hinsicht eine
längere Reihe von bedeutsamen Arbeiten vorlegen können.

Vom kraftstrotzenden Spätmittelalter und Reformations-
zeitalter gleitet der geneigte Leser über kulturelle Fragen aus
den Zeiten des Dreißigjährigen Krieges lind des Barocks zu
den sich neu formenden Verhältnissen des beginnenden l9.
Jahrhunderts über. Diese erfreuliche Mehrleistung hat uns anderseits

Veranlassung gegeben, die sonst regelmäßig nachgefühlte
„Zürcher Chronik" auf das nächste Jahr zu verschieben.

Der Direktion des Schweizerischen Landesmuseums und
den besonderen Bemühungen des Konservators l)r Ed.
A. Geßler verdanken wir Hinweis und Erlaubnis zur
Veröffentlichung einiger der sich heute bei der kantonalen Waffen-
sammlung im Zürcher Zeughaus befindlichen Bilder aus dem
Nachlasse Generallieutenant Johann Kaspar Fäsis, den:
Familienrat Iollikofer von Altenklingen durch Vermittlung von
Herrn Apotheker Eidenbenz diejenige der Publikation der
beiden Ansichten vom bemalten Kachelofen aus dem ehemaligen
Zunfthaus zur Schuhmachern.

Für die Ausführung eigener Zeichnungen sind wir den
Herren Apotheker Emil Eidenbenz, Lehrer Heinrich Hedinger
und Dr püil. Emil Usteri, für die Bereitstellung von Vorlagen
aus ihren Beständen der Zentralbibliothek Zürich erkenntlich.

Möge das diesjährige frühzeitige Erscheinen des
Jahrbuches die daraus gesetzten Hoffnungen auf einen um so regeren
Zuspruch rechtfertigen.

W allisellen-Zürich, den !5. August I9Z5.

Namens der Redaktionskommission:
l)r, Werner Schnyder-Sproß.



3 Ilk îîoîî^. früheren Taschenbücher bis und mit 1920 können zum
reduzierten Preise von Fr. 2.— das broschierte Exemplar

bei der Buchhandlung Veer L Co., Peterhofstatt 10, Zürich l, bezogen
werden. Vergriffen sind die Jahrgange 1858, 1359, 1802, 1878, 1879, 1380

und 1SSI.

Die Jahrgänge 192Z—1955 sind vom Verlag Buchdruckerei a/d. Sihl
A.-G., Zürich, Kasernenstratze 25, zum Preise von Fr. 3.— pro Jahrgang
zu beziehen.
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